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SELFHIMU Nggatjooshjlfen HTMUXHIML Taball.n 

Gestaltung einer Tabelle 

.... Zall.n,hetend und ZI".nlnn.n,Mpnd 

.... Ragein (Ur den Außenrahmen 

.... Rag.ln fQr Glltarn'1zllnl.n 

.... Bulten- und Höhenangaben 

.... Zaillnumbruch in ZIlien verhindern 

.... Aull'lchtunq von lall,n 

.... Hintargrundfarben und Hintargrundbildar 

.... Farb.n fQr Rand und Glltam,lzllnl,n fMlcroapftl 

.... Tabenen mit ess gePltan 

.... wajt,,. Infonn,tjRn,n 

IffitL till.tL S N 
3.2 1.0 2.0 1.1 5.12 1.0 3.1 1.0 zeilenabstand und zelleninnenabstand 

Sie können den Abstand zwischen den Zeilen und Spalten einer Tabelle in Pixeln bestimmen. Ferner können Sie den Abstand 
zwischen Zallenrand und Zallenlnhalt bestimmen. 

Beispiel: 

IQ Anz.lg.balml.I; SR tI.bt'J aUI 

< !OOCTYPE HTML PUBLI C " - //W3C//OTO HTML 4 .0l//EN" 
''http://www . w3.orq/TR/htm14/st rict.dtd''> 

<html > 
<head> 
<title>Zell enabstand u nd Zelleninnenabstand in Tabel len</title> 
</head> 
<body> 

<hl>Weit auseinander</hl > 

<table border="S" cellsp acing="lO" cellp adding="20"> 
<tr> 

<th>Berlin</th> 
<th>Hamburq</th> 
<th>M&uuml ;nchen</th> 

</tr> 
<tr > 

<td>Mil j &ouml;h</td> 
<td>Kie z</ t d> 
<td>Bierdampf </td> 

</tr> 
<tr> 

<td>Buletten</td> 
<td>Fr1kade l len</td> 
<td>Fleischpfl a n zerl</td> 

</tr> 
</table> 

</body> 
</h tml> 

Erläuterung: 

Die folgende Grafik zeigt die Wirkungsweise der Attribute im einleitenden <table>-Tag: 
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15.07 12 SELFHTML· HThUXHTML /Ta ..... n I a...t .... IIV .. ".'T ....... 

Tabellenrahmen b o<do<" 
c oll ,p ac in~" 

Tabellenz.lI. Tab.llenzell. 
[Inha~ I.- [Inhalt I.-

c ~ llp addin~" collpaddin~" 

Tabellenzelle Tabellenzelle 
[Inhall I.- [Inhalt I.-

c ~llp addin~" c ollp addin~" 

c oll,pac in~" 

Mit ",.Up.ddin .. '-timm .. Si. d .. "n..t.t.nd Bin ... Z1111." llI,g dlll"1 AbItInd zwiI~hlIn ZIII ... ..mI und ZIII"'inhB/t in Pixeln 
(ceRpating = ZeRe.'Iir .. ...,."aIwId). Mit ",.lllp.",ing '-limmlll"1 Si'" den AbItInd der ZaI ... unlen!linandflr in Pixeln (~ • 
ZlJlleMbIll.nd). WI!IfIfI Sie mit border Biflllfl lictttt.non RIlhmlll"1 und .ichtbMi Gittl!lmlllzlinil!ln in der T .... 1I!I1!II'HIIgIII"I, iIt dilt 
Wil"lu.ng$wl!li .. \1)11 ",.llp.dding und ",.lllp.",ing ....... nllJ)lN)Ilzi.,., ..... BBi blindl!ln T ....... erzeugen bI!IidI!I Attribute optifeh 
9I!IehI!In Bi.-..ch fU" "AbIbInd". 

'T.:l"f:l ff ti Q t ~ Regeln fDrden Außenrahmen 

WI!IfIfI Sie mit border 1IIIf111f1 II~ TIIbIIIIIIII"1rahmlll"1 I!II"Zl!IIJglll"1. I!IIhIlllfln tiJlDmllll;ch .-III!I 81!11tflll flllIfIII RIlhmflll. SII!I k6n1lflll abI!Ir 
llIICh garwu '-limmllll, wIiIIchI!I Saiten Bin. Aul!.lIIIrahm_ angllZaigI. Wlll"dllll und wIiIIchl!l nicht. 

i:l Anz,I"bll'III,I; '0 "'hI'I'UI 

<!DOC"rU!I: IITI!L PUBLIC "- !/lI3cl ! DTD HTML ~ . C1IJ!I:II R 

" http ; l lvvv . v3 . org/~R/htm14 /ltri~t . dtd") 
<ht:l\l) 
<h .. " d> 
<tit le>Regeln Huu:l\l.,r den Auuzlig,enrilh1ten bei Tabellen<Jtitle> 
<!heild> 
<body> 

<hl>Rillme nverei nbilrung<!hl> 

<table bor der_"3" frame_"1n>id"> 
<t r > 

<td><b>Au oziiltion 1<1b></td> 
<td><b>Au oziiltion 2<1b></td> 
<td><b>Ano~i .. tion 3<1b>< /td> 

</tr> 
<t r > 

<td>Berlin<!td> 
<td>Hambu~q<!td> 

<td>.'uuml,nchen<! td> 
</t~> 

<tr> 
<td>1l11j ,ownJ.; h<!td> 
<td>lle K<!td> 
<td>Bie~dilmpf<!td> 

</t~> 

<tr> 
<t d>Bulette n< / td> 
<td>Frikildellen</td> 
<td>Fl.i.chprlanKe~l</td> 

</t~> 

</tabl. > 

</body> 
</btmJ.> 

Ettluterung: 

dlMllhtmI.org/htm~ltn/gMIaIIIIlg.htm "" 
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Voraussetzung fIlr all diese Angaben Ist das Attribut border Im einleitenden <tab le>-Tag. Dadurch wird ein Außenrahmen 
angezeigt. 

Mit dem Attribut frame können Sie dann bestimmen. an \/\leIchen Seiten der Tabellenrahmen gezogen werden soll (ftarne '" Rahmen). 

Mit f rame="box" (box '" Rechteck) eneichen Sie. dass der Tabellenrahmen oben. links. rechts und unten sichtbar dargestellt wird 
(die Angabe Ist Identisch mit dem, was die Angabe border be\Nlrkt - auch frame="border" Ist erlaubt und be\Nlrkt das Gleiche). 
Folgende andere Angaben sind mOglich: 
Mit frame="void" (void = nichts) wird überhaupt kein Tabellenrahmen angezeigt. Wenn Sie border angeben, warden jedoch die 
Gittemetzlinien der Tabelle sichtbar angezeigt. Die Tabelle sieht dann also aus wie ein an allen Seiten otrenes Gitter (das obige 
Beispiel benutzt diese Variante). 
Mit f r ame="above" (abO\l8 = obemaJb) wird nur am oberen Rand der Tabelle eine Rahmenlinie angezeigt. 
Mit frame="bel ow" (below= unterhalb) wird nur sm unteren Rand der Tabelle eine Rahmenlinie angezeigt. 
Mit frame=" hsides" (hsides '" horizontal sides = horizontale Seiten) wird nur arn oberen und am unteren Rand der Tabelle eine 
Rahmenlinie angezeigt. 
Mit frame- "vsides" (vsides = vertic81 sieles '" venikale Seiten) wird nur arn linken und am rechten Rand der Tabelle eine 
Rahmenlinie angezeigt. 
Mit frame=" l hs" (Ihs = /eft hand slde '" lInks) wird nur am linken Rand der Tabelle eine Rahmenllnle angezeigt. 
Mit frame="rhs " (rhs = right hsnd side = /9Chta) wird nurem rachten Rand der Tabelle eine Rahmenlinie arQ8Zeigt. 

Beachten Sie: 

Netscape 4.x und Konqueror interpretieren diese Angaben noch nicht. 

tmtL~,tL S N 
4.0 1.0 4.0 6.0 7.20 1.0 Regeln für Gitternetzlinien 

Sie können Regeln aufstellen, welche Gittemetzlinien einer Tabelle angezeigt werden sollen und weiche nicht. 

Beispiel: 

Ig) AnzelpebellDlel: So lIeht'saui 

<lDOCTYPE HTML PUBLI C "- //W3C//DTD HTML 4.01IlEN" 
''http://www.w3.org/TR/htm14/stri ct.dtd" > 

<ht ml> 
<head> 
<ti tle>Regeln f&uuml;r Gitternetzlinien bei Tabellen</title> 
</head> 
<body> 

<hl>Gruppendynami k</hl > 

<table border =" l " r ul es="qroups"> 
<thead> 

<tr> 
<th>Assoziation l</th> 
<th>Assoziation 2</th> 
<th>Assoziation 3</th> 

</tr> 
</thead> 
<tfoot> 

<tr> 
<td><i>betroff en : <br >4 Mio. Menschen</i></td> 
<t d><i>betroffen:<br>2 Mio. Menschen</i></td> 
<td><i>betroff en:<br >l Mio. Menschen</i></td> 

</tr> 
</tfoot> 
<tbody> 

<tr> 
<td>Berlin</td> 
<t d>Hamburg</td> 
<t d>M&uuml;nchen</td> 

</tr> 
<tr> 

<td>Mi l j &ouml;h</td> 
<t d>Ki ez</td> 
<td>Bi erdampf</td> 
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</tr> 
<tr> 

<td>Buletten</ t d> 
<t d>Frikadel l en</td> 
<td>Fl eischpflanzer l </td> 

</tr > 
</tbody> 

</tab le> 

</body > 
</ht ml > 

Erläuteru ng: 

Voraussetzung rur all diese Angaben ist das Attribut bor der im einleitenden <t ab le>-Tag. Dadurch werden Gittemetzlinien 
angezeigt. 

Mit rul es kOnnen Sie Im einleitenden <t abl e>-Tag Regeln fOr die Glttemetzllnlen bestimmen (rules = R/chtschntJle, hier: 
Gittemetzlinien). 

Folgende Angaben sind dabei möglich: 
Mit rules=" none" (none = keine) werden Oberhaupt keine Linien gezogen. der Außenrahmen der Tabelle 'Nird jedoch angezeigt. 
Mit rul ea=" rows" (nw.s = ReIhen) werden Unlen zwischen allen Tabellenzeilen gezogen, nicht Jedoch zwischen den Spalten der 
Tabelle. 
Mit rul es="col s " (cols = coIumns = Spalten) werden Linien zwischen allen Tabellenspalten gezogen, nicht jedoch zwischen den 
Zeilen der Tabelle. 
Mit rul es="groups" (gIoups = Gruppen) warden Linien zwischen Kopf, Korper und Fuß einer Tabelle gezogen (siehe I~I Kmlf. 
KArger und Fuß einer Tabelle deftnleren - das obige Beispiel \eM/endet diese Angabe). 
Mit rules=" al l" (eil = alle) werden Linien zwischen allen Tabellenzellen gezogen (Voreinstellung). 

Beachten Sie: 

Natscape 4.x, Konqueror und Safari Interpretieren diese Angaben noch nicht. 

Breiten- und Höhenangaben 

Sie können rur die gesamte Tabelle. sowie mr einzelne Spalten und Zeilen geeignete Angaben zu Breite und HOhe notieren. Dadurch 
schaffen Sie -Raum-. 

BreItenangaben werden durch das Attribut width notiert, HOhenangaben durch das Attribut height ('lJdth = BfBIte, helght = HiJhe). 
Bei allen Angaben sind absolute Zahlanangaban erlaubt, die Breite bzw. HOhe als Anzahl Pixel bestimmen, sowie prozentuale 
Angaben, die sm Ende ein Pmzentzeichen (t ) haben. 

Die einzige \On allen Angaben, die nach der HTML-Variante Strlct erlaubt Ist, Ist die Gesamtbreite der Tabelle. Andere Angaben sind 
als deptecated gekennzeichnet und sollen kOnftig aus dem HlML-8tandard entfallen. Solche Angaben sind auch mit Hilfe \On 
Stylesheets mOglich. Und schließlich gibt es auch noch Angaben. die zwar \On einigen Browsem interpretiert \Nerden. aber nicht mal 
zum HTML-Slandard in der Variante Transitionsi gehören. Die folgende Tabelle listet auf. \Nelche Angaben mOglich sind. und \Nelchen 
Status die Angabe in Bezug auf HTML-Stendard und Browser-KompatibilitAt hat. 

Angabe (Notation) 

<tabl e width= " . .... > 

<tabl e height=" ••• "> 

de.selfhtml.orglhtmlltabellenlgestaltung.htm 

Status 

X 
1ffi4L HTUL 
3.l 1.0 

S N 
l .O 1.1 

S N 
l .O 1.1 5.1l 1.0 

Bedeutung 

Bestimmt die Breite der 
gesamten Tabelle in Bezug auf 
den \tIrIügbaren Raum im 
Elternelement. Das Eltemeiement 
kann das ftDokument- sein, also 
das body-Element. oder auch ein 
anderes Element, Innerhalb 
dessen eine Tabelle \Orkommen 
kann. z.B. ein d i v-Element oder 
eine Tabellenzelle einer äußeren 
Tabelle. 

Bestimmt die Höhe der gesamten 
1.0 Tabelle in Bezug auf das 

Anzeigefenster. Diese Angabe 
wird zwar \On den BrowserD 
schon lange unterstützt und wird 
In der Praxis hauflg benutzt, 
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<th width- " ... "> oder <td width- " ... "> IffitL ~n Lß S N 
3.2 1.0 • 2.0 U 

<th hei ght=> odar <td height=> 
IffitL ~4L Lß S N 
3.2 1.0 • 2.0 1.1 5.12 1.0 

pehörta Jedoch nla zum HTML­
Standard. 

Bestimmt die Breite einer 
Tabellenzelle und damit die Breite 
aller Zellen der gleichen Spalte. 
Als deptecsted eingestuft.. 
Ersetzbar durch CSS-Notationen 
wie <t h 
styl e="wi dt h:lOOpx">. 
Solche Angaben werden 
allerdings nur \On neueren 
Browsem interpretiert. 

Bestimmt die Höhe einer 
1.0 Tabellenzelle und damit die HOhe 

aller Zellen der gleichen 
Tabellenzeile. Als deprecatecJ 
eingestuft.. Ersetzbar durch CSS­
Notationen wie <td 
style=nheight: lOOpx">. 
Solche Angaben werden 
allerdings nur \On neueran 
Browsem interpretiert. 

Einige Brcwser Interpretieren darOber hinaus weitere Angaben wie <tr hei ght=>. Solche Angaben sind allesamt nicht HTML­
Standard-konform und solltsn nicht mehr wrwandat werden. 

Beispiel: 

g AnzejgebejIFj,l: So liehr..uI 

< l OOCTYPE HTML PUBLIC "- //W3C//OTO HTML 4 . 01 Transitional//EN" 
nhttp://www .w3.org/TR/htm14/1oose.dtd'' > 

<html > 
<head> 
<tit l e>Brei t en- und H&ouml ; henanqaben bei Tabel len</titl e > 
</head> 
<body> 

<hl>Breit und hoch mit HTML</hl> 

<table border="l" width="60\"> 
<tr> 

<t d wi dt h=nso%" he iqht="lOO">Berlin</ t d> 
<td>Hamburg</td> 
<td>M&uuml ;nchen</td> 

</tr> 
<tr> 

<td>Mil j &ouml;h</td> 
<t d>Ki ez</td> 
<td>Bierdampf</td> 

</ t r> 
<tr> 

<td>Buletten</td> 
<td>Frikade l len</td> 
<td>Fleischpflanzerl</t d> 

</ tr> 
</tab l e> 

<h l >Br eit und hoch mit CSS</hl > 

<tabl e border-n l " style-"width : 60\"> 
<tr> 

<td s t yl e="wi dt h:SO%; height: l OOpx">Berlin</ t d> 
<t d>Hambur q</td> 
<t d>M&uuml;nchen</t d> 

</tr > 
<tr> 

<td>Milj&ouml;h</td> 
<td>Kiez</td> 
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<t d>Bierdampf<!td> 
<!tr > 
<tr> 

<td>Buletten<! td> 
<td>Frikade llen</ td> 
<td>Fl eis chpflanze r l <!td> 

<!tr> 
<! tab le> 

<! body> 
<!html> 

Erläuterung: 

Im Beispiel wird zweimal die gleiche Tabelle notiert - im ensten Fall kommen die HTML-AHribute width und he iqht an ertaubten 
Stellen zum Einsatz - nach der HTML-Variante Tnmsitional. Die zweite Tabelle benutzt entsprechende CSS-Eigenschaflen zur Angabe 
\On Breite und Höhe und genagt damit auch den Anforderungen an die HTML-Variante Strict. Interpretiert wird die zweite Tabelle 
allerdings el$t \Om Internet Explorer ab Version 4.x und \On Net&cape ab Vel$ion 6. 

Beachten Sie: 

Die Angaben zu Breite und HOhe sind nur wirksam, wenn der Tabellen- bzw. Zelleninhalt kleiner iat, sodass leerer Raum entsteht. 
Wenn der Tabelleninhalt grOßer ist, werden die Angaben zu Breite und HOhe außer Kraft gesetzt. Die Tabelle bzw. Zelle (und mit ihr 
Spalte und Zeile) werden dann so dimensioniert, dass der gesamte Inhalt angezeigt wird. Einige Browser - z.B. Netscape bis 
einschließlich Version 4.x - setzen Angaben zu Braite und HOhe allerdilVl leider je nach Tabelleninhalt starker außer Kraft. als es nötig 
wäre. 

Da die Angabe zu wi d th in einer Tabellenzelle spaltenweit gilt, brauchen Sie sie nur einmal pro Spalte zu notieren. Am sinm.ollsten ist 
es, die Angabe in der ersten Zeile der Tabelle zu notieren. Ebenso ist es mit der Angabe zu heiqht in einer Tabellenzelle. Da diese 
Angabe für die ganze zugahOrige Tabellenzelle gilt, Ist es am slnll\Ollsten, sie In der ersten Zelle der Zelle zu notieren. Im obigen 
Beispiel wird durch <td width=" 50'" height ="lO 0"> in der ersten Zelle also sowohl die Breite der ersten Spalte als auch die 
Höhe der ersten Zeile definiert. 

Verwenden Sie Pixelangaben und Prozenlangaben immer so, dass keine Konflikte entstehen. Im obigen Beispiel werden etwa alle 
Breiten prozentual bestimmt, und nur die Höhe wird mit Pixeln festgelegt. So kann der BlOINSer im Beispiel mr die gesamte Tabelle 
eine Breite \On 60% Prozent zum Eltemelement ermiHeln und mr die erste Spalte wiederum 50% dawn. Die Angebe \On 100 Pixeln 
Zeilenhöhe kommt damit nicht in Konflikt. 

Eine Obersichtlichere Lösung, die Breite \On Tabellenapalten zu definieren. steht mit der Möglichkeit zur VerfQgung, (~) Spaltan 
vorzudeftnleren. Die hier beschriebene Möglichkeit hat dagegen den Vorteil, auch \On älteren Bl'OW8em interpretiert zu werden. 

tmtL n&L Lt. S N 
3.2 1.0 • 3.0 1.1 5.12 1.0 1.0 Zeilenumbruch in Zellen verhindern 

Sie können fastlegen, dass beim Inhalt einer Zelle kein automatischer Zeilenumbruch erfolgen darf. Die Spalte der Tabelle wird bei der 
Anzeige entsprechend breit dimensioniert. Das entsprechende Attribut ist jedoch als deptecated eingestuft und soll kOnftig aus dem 
IiTML-Standard entfallen. 

Beispiel: 

191 Anzala,b'I."ali So "abflau. 

<! DOCTYPE HTML PUBLIC "_! !W3C! !DTD HTML 4 . 01 Tran s it ional ! !EN" 
''http: //www .w3. org /TR/ ht m1 4/1oose .dtd'' > 

<ht ml > 
<head> 
<ti t l e>Ze i lenumbruch in Tabe l l enze llen verhi ndern</ t itle> 
<! head> 
<b ody> 

<h l>Lange Ni auml ; chte<!h1> 

<table border=" l"> 
<tr> 

<td nowrap> 
Die lanqen HTML-N&a uml ; chte von Berlin sind die liauml;nqsten Nia uml;chte &uuml;berhaupt . 
Di e langen CSS - Niauml;chte von Ber l i n sind ebenfalls di e l iauml;ngs ten Ni auml;chte und sogar 
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noch l &auml;nger a l s di e HTML-N&auml ;chte. 
</td> 

</ tr> 
</tab l e> 

</body> 
</html> 

Erläutero ng: 

Mit dem Attribut nowrap (ohne weitere Wertzuwelsung) In einem einleitenden <th>- oder <td>-Tag \erhlndem Sie, dass der Text 
innerhalb der Zelle automatisch umbrachen wird. Die Zelle und damit ihre gesamte zugehörige Spalte wird so breit wie erforderlich. 

Die entsprechende Eigenschaft in CSS lautet @) wb1la1P'ca Diese wird jedoch erst ab Internet Explorer 5.5 und Netscape 6 
interpretiert. 

Beachten Sie: 

Wenn Sie XHTML-Standard-konfonn arbeiten. mDssen Sie das nowrap-Attribut in der Form nowrap="nowr ap" notieren. 
Weitere Informationen dazu Im KapItel XtfTML ynd HTML 

tmlL ttf{,IL S N 
3.2 1.0 2.0 1.1 5.12 1..0 3.1 1.0 Ausrichtung von Zellen 

Zelleninhelte \Cn Tabellen können aufgrund unterschiedlicher Inhalte oder durch Angaben zu Breite und Höhe mehr Raum in Anspruch 
nehmen, als 96 ihr Inhalt erfordert. FOr di96en Fall können Sie Zelleninhalle sowohl horizontal (linksbOndig, zentriert, rtlchtsbOndig) eis 
auch ..ert.ikal (obenbündig, mittig, untenbündig) am Zellenrand ausrichten, Die entsprechenden Angaben sind sat.lOhl auf einzelne Zellen 
(also th- und t d-Elemente) anwendbar, als auch auf Tabel lenberel ehe wie Tabellenzellen (tr), Tabellenkopf (t head), TabellenkOrper 
(tbody) und Tabellenfuß (tfoot). In diesem Fall gelten die Angaben fOr alle Zellen des jeweiligen Bereichs, 

Beispiel: 

g Anz'19'b,IFI'li So ".bflay. 

<! DOCTYPE HTML PUBLIC "-/ / W3C/ /DTD HTML 4. 01 Transit ional//EN" 
nhttp://www.w3 .org / TR/htm14/ 1oose.dtd''> 

<ht ml> 
<head> 
<title>Ausrichtung von Zelleninhalten</title> 
</head> 
<body> 

<hl >Ri cht unqswe i send</h1> 

<tabl e border =n1"> 
<tr> 

<th al ign=nl eft" valiqn="top" wi dth=n20Q" hei ght="75">links oben</th> 
<th align=ncentern valign="top" width="20Q">zentriert oben</th> 
<th al iqn=nri ght " valign="top" wi dt h="20Q">rechts oben</t h> 

</tr> 
<tr> 

<td al iqn=n l e f t " 
<td aliqn=ncentern 
<td al ign-nright" 

</tr> 
<tr> 

<td a l iqn=" l eft" 
<td aliqn=ncenter n 
<td aliqn=nri ght" 

</tr> 

valign="mi ddle" height=" 7Sn>l inks mitt i g</td> 
valiqn="middle">zentriert mittig</td> 
valign-"mi ddle">rechts mitti g </td> 

val ign="bottom" height="75">l inkS unten</td> 
va lign="bottom">zentrie r t unten</td> 
valign="bottom">rechts unten</td> 

<tr al i gn-"cente r " val ign-nmi ddlen> 
<td heiqht=n75 ">alles •.• </td> 
<t d> • • • zentriert ••• </ t d> 
<t d> • • • mit tig</ td> 

</ t r> 
</tab l e> 
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<h2>Auch am Dezimalzeichen ?</h2> 

<table border="l"> 
<colgr oup> 

<col> 
<col align-"char " char-" , " > 

< /colgroup> 
<tr> 

<th>Element </t h> 
<th>Anteil i n mg</th> 

</tr > 
<tr> 

<td>Nitrat</td> 
<t d>O, 117126</td> 

</tr > 
<tr > 

<td>Hydrogencarhonat< / td> 
<td>330,O</td> 

</ t r> 
</table> 

</body> 
</html> 

Erläutern ng: 

Mit align=" left" können Sie eine Kopfzelle in ihrem einleitenden <th>-Tag IinksbOndig ausrichten, mit align="riqht" 
rechtsbClndig. Datenzellen kOnnen Sie in ihrem einleitenden <td>-Tag mit align=" cent er" zentriert ausrichten und durch 
aliqn="ri ght " rechtsbondlg. Die Angaben al ign=" center" bei Kopfzellen und al ign="lef t " bei Datenzellen sind natllrllch 
auch erlaubt, bewirken aber lediglich die Voreinstellung und sind deshalb nicht notig (slign = Ausrichtung, Ieft = links, center = 
zentriert, right '" I8ChtS). Diese Angaben kOnnen Sie auch in einleitenden <t r>-Tags, einleitenden <thead>-Tags, einleitenden 
<tbody>-Tags und <tfoot>-Tags notieren. Dann \'\/erden alle Zellen im entsprechenden Bereich 80 ausgerichtet wie angegeben. 
Widersprechende Angaben in einzelnen Zellen haben allerdings Vorrang \Or bereichsweiten Angaben. Ab HTML 4.0 ist auch die 
Angabe align=" jus t ify" erlaubt. Dadurch erzwingen Sie einen Blocksatz innerhalb der Zelle. 

Mit valiqn=" top " können Sie eine Zelle in ihrem einleitenden Tag obenbOnclig ausrichten, durch die Angabe valign=" bottom" 
untenbOndig. Auch die Angabe valign=nmiddlen (nicht " cent er" !) ist mOglich. Dies ist jedoch die Voreinstellung und deshalb 
nicht unbedingt nötig (va/ign = V81tical align = V81tikale Ausrichtung, top = oben, bottom = unten, middle = mittig). Auch das v align­
Attribut können Sie in einleitenden <tr>-Tags, einleitenden <thead>-Tags, einleitenden <tbody>-Tags und <tfoot>-Tags notieren. 
Ab HTML 4.0 ist auch die Angabe valign="baseline" erlaubt. Dann werden alle Zellen innerhalb einer Zeile, die diese Angaben 
erhalten, an einer gemeinsamen Baslsllnle ausgerichtet. Und zwar so, dass die erste Taxtzelle aller dieser Zellen Immer auf gleicher 
Höhe beginnt. 

Femer ist seit IiTML 4.0 die Angabe align="char " in Verbindung mit den Attributen char und charoff erlaubt. Mit 
aliqn~" char " können Sie erzwingen, dass die Spalteninhalte an einem Dezimalzeichen ausgerichtet werden. Außerdem benotigen 
Sie noch das Attribut char (eher = ch8lacter = Zeichen). Diesem weisen Sie als Wert ein Zeichen zu, das Sie als Dazimalzaichen 
..erwanden. Die Ausrichtung erfolgt dann so, dass das Dazimalzeichen immer an der gleichen Stelle steht. Neben dem Attribut char 
zur Bestimmung des Dezimalzeichens können Sie zusätzlich noch das Attribut char off angeben (ehatOff '" ehatscteroffset '" 
Zeichenposition~ Damit können Sie angeben, an welcher Position das Zeichen frOhestens \Orkommen kann. Im obigen Beispiel wird 
ein Komma als Dezimalzeichen definiert. Die Werte der betrefl'enden - im Beispiel (~) VO""" nl.rta n Spallan - \'\/erden dann so 
ausgerichtet, dass das Dez i malzei ehen immer an der gleichen Stelle steht. Die HTML-Spezifikation gibt jedoch an, dass die 
Unterstützung der Dazimalzeicheneusrichtung durch Brow&er freilo'llillig ist. Und tatsächlich interpretiert auch keiner der weit wroreiteten 
Browser diese Angaben. 

tmllttful S N 
4.0 1.0 2.0 1.1 5.12 1.0 1.0 Hintergrundfarben und Hintergrundbilder 

Sie können sowohl mr eine gesamte Tabelle als auch mr einzelne Zeilen oder Zellen eine Hintergrunclfarbe definieren. Die \erbreiteten 
Web-Browser unterstlltzen auch die Angabe \On Hintergrundbildem mit Wal I paper-Effekt, doch diese Ar1)8ben gehOlten nie zum HTML­
Standard. Auch die Angeben zur Hintergrundfarbe sind eis deptscst6d gekennzeichnet und sollen kOnflig eus dem HTML-Standerd 
entfallen. Sowohl das Definieren \On Hintergrundfarben als auch das \U'I Hintergrundbildem ist mit Stylesheets mOglich. 

Beispiel: 

IQ I Anz.igebeillJiel: So llieht'saul 
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15.07.12 SELFHTML: HTML/XHTML I Tabellen I Gestaltung einer Tabelle 

<I DOCTYPE HTML PUBLIC "- IIW3CI IDTD HTML 4.01 Transit i ona l llEN" 
nht tp: //www.w3.org/TR/ht m1 4/1oose . d t d''> 

<ht ml> 
<head> 
<tit le>Hintergrundfarben und Hintergr undbil der</ti tle > 
</head> 
<body text=" *000099"> 

<h l >Gro&s zlig; e Worte mit HTML</h1> 

<table border=n1" bgcolor=" #FFFFD O" > 
<tr> 

<td width="2 DO " heiqht=" I OO" ><h2>Traum</h2></td> 
<td width="200" bqco lor=nt OOFFFF"><h2>Ze i t </h2></ td> 
<td width="200"><h2>Lu f t</h2 ></ td> 

</tr> 
<tr bgcol or-ntFF OOFF" > 

<t d he ight- "IOO"><h2>Licht</h2></td> 
<td><h2>Himme l </h2></td> 
<td><h2>Leben</h2></td> 

</t r> 
</table> 

<hl>Gro& s zlig; e Wor te mit CSS</h l > 

<table border =" l " s tyle="background- co l or: *FFFFOO"> 
<tr> 

<td width="200" height =" IO O"><h2>Traum</h 2></ t d> 
<td widt h="200" styl e="backgr ound- co l or:#OOFFFF"><h2>Zeit</h2 ></td> 
<td width-"200"><h2>Luft</h2></ t d> 

</tr> 
<tr s tyle="background- color : #FFDDFF"> 

<td he i qht="lOO"><h2>Licht</h2></td> 
<td><h 2>Himme l </h2></td> 
<td style="background- image :url (background. jpg) "><h2>Leb en </h2>< / td> 

</tr> 
</table> 

</ body> 
</html> 

Erläutern ng: 

Durch das Attribut bgcolor im einleitenden Tag der Tabelle können Sie eine Hintergrunclfarbe für die gesamte Tabelle bestimmen 
(bgcolor = baclcgmund-cO/or = Hlntergnmdfarbe). Beim Angeben der Farbe geiten die Regeln zum I~I Ptnnl,,,n von Farb'g Ig 
tIIMJ.. Ebenso können Sie das Attribut bgcol or im einleitenden Tag einer Tabellenzeile « tr» notieren, um die Hintergrundfarbe fIlr 
alle Zellen in dieser Zeile zu bestimmen. Wenn Sie bgcol or im einleitenden Tag einer Datenzelle « t d» oder einer Kopfzelle « th» 
angeben, gilt die Hintergrundfarbe für diese eine Zelle. Im Konfliktfall hat die Farbangabe in einzelnen Zellen Vorrang \01" der Angabe ffir 
ganze Zeilen oder Tabellen. Die Angabe fOr eine Zeile hat im Konfliktfall Vorrang \01" der Angabe für dia ganze Tabelle. 

Das Gleiche ist mit dem Attribut bac kground mOglich, um eine Hintergrundgrafik fOr die Tabelle oder einzelne Zellen einzubinden. 
Dieses Attribut Ist Jedoch Im ZUsammenhang mit Tabellen nicht HTML-Standard-konform und kommt Im obigen Beispiel auch nicht \oCr. 
Die zweite im Beispiel notierte Tabelle zeigt, wie es HTML-Standard-konfDrm gemacht wird. Dagegen spricht eigentlich nur noch die 
Existenz \On Netscape 4.x, der keine CSS-Angaben bei Tabellen interpretiert. 
Im obigen Beispiel wird angenommen, dass sich die Grafik ba c kgr ound . j pq im gleichen Verzeichnis befindet. Sie können jedoch 
auch Grafiken aus anderan Verzeichnissen (z. B. I dat en I gr af i k/ hinte r grund/bac kqr ound . q i f oder • • 1 gi f I back. gi f ) 
oder \oCn entfernten URis (z.B. http:/ / www . mein- anderer-se r ver.de / graf i k/bac k . j pg) angeben. 

Beachten Sie: 

Wenn Sie eine Hintergrundfarbe definieren oder eine Hintergrundgrafik einbinden, sollten Sie fDr den Text eine geeignete Kontrastfarbe 
definieren. 

S N 
3.0 4.0 1.0 1.0 Farben für Rand und Gitternetzlinien (Microsoft) 

Sie können auch ffir Rahmen und Glttametzllnlen Farbangaben machen. Diese Angaben sind Jedoch Mlcrosall-Syntax und gehören 
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